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Politiſche Wochenſchau

immer noch inſchriftsloſen Reichshauſe am Königs
platze iſt Stille eingetreten Wo bis zum Beginn der Woche
noch die Redewut wahre Orgien feierte damit der Stimmen
Schall und der Worte Schwall zu den Fenſtern hinaus
dringe ins Land unter die walten erst die
Scheuerfrauen ihres Amtes die Reichsboten aber ſind
zurückgekehrt zu ihren heimiſchen Penaten um noch einmal
das Bewußtſein ihrer parlamentariſchen Würde mit Ruhe
zu genießen Schneller als ſich nach den langatmigen
Debatten der letzten Zeit erwarten ließ hat der Reichstag
den Etat ins Trockene gebracht und er hat Wer noch Zeit
gefunden auch das Geſetz über die Einſchränkung der ge
werblichen Kinderarbeit in letzter Leſung zu er
ledigen Um dies zu erreichen mußte er freilich nach den wochen
langen Debatten die er der zweiten Beratung des Haushalts
planes gewidmet hatte bei der dritten Leſung ein Galopp
tempo einſchlagen In zwei Sitzungstagen bewältigte er
diesmal die ganze ungeheuer weit gihg Etatsmaterie
und r dabei ſogar noch eine Reihe von Forde
rungen die bis dahin heiß umſtritten waren Der Truppen
übungsplatz bei Neuhammer deſſen Einrichtung gewiſſen
hochfeudalen Leuten ſo außerordentlich gelegen kam weil ſie
dabei eine bisher noch nie zu verzeichnen geweſene Coulanz des
Militärfiskus in pekuniären Dingen kennen lernten wurde
noch in letzter Stunde bewilligt und ebenſo die militär
techniſche Akademie bezüglich deren abſoluter Notwendigkeit
die Meinungen gleichfalls ſehr geteilt waren Sogar die
Uſambarabahn ein Unternehmen hinſichtlich deſſen nicht
nur die Peſſimiſten im Zweifel ſind ob es jemals direkt
oder indirekt die Millionen wieder einbringen werde die es
erfordert gelongte zur Annahme ſodaß die Regierung trotz
der vielen und großen Abſtriche die ſie ſich diesmal gefallen
laſſen mußte mit dem Endreſultat der Etatsberatung doch
noch recht zufrieden ſein kann Um das was nach Oſtern
den Reichstag noch einmal auf ein paar Tage zuſammen
führen wird braucht ſie nicht ſonderlich zu bangen
Phosphorgeſetz wie Krankenverſicherungs
novelle ſind ihrer Annahme ſo ſicher wie nur irgend
etwas und Graf Bülow kann frei und fröhlich ſeine Reiſe
nach der Heimat der Frau Reichskanzlerin nach dem
ſonnigen Süden antreten zu der er augenblicklich rüſtet
Daß ihm der Entwurf zur Abänderung des Reglements
für die Reichstagswahlen mit dem er eine größere
Sicherheit für das Wahlgeheimnis ſchaffen will die
öſterliche Erholung beeinträchtigen könnte erſcheiut obgleich
ſeine Aufnahme in den konſervativen Kreiſen nicht
beſonders freundlich iſt ebenfalls ausgeſchloſſen Jſt es auch
nur halbe Arbeit die der Kanzler damit geliefert hat wird
ſie von denen die Wert e die Beobachtung ſchon ver
faſſungsmäßig gewährleiſteter Garantien legen doch freundlich
aufgenommen und man kann es ruhig der Zukunft über
laſſen die Lücke auszufüllen die noch offen bleibt Für den
Reichstag heißt es angeſichts des Entwurfes aut aut
entweder annehmen oder ablehnen ein Drittes gibt es
nicht und ſelbſt die Herren von der Rechten werden ihren
c verbeißen müſſen wenn ſie ſich nicht eine voll
ſtändige Niederlage bei den Wahlen bereiten wollen

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat man es
weniger eilig gehabt die Oſterpauſe eintreten zu laſſen
Die Diäten bezüglich deren ſoweit der Reichstag in Frage
kommt in dieſer Woche wieder allerlei einander wider
ſprechende Nachrichten durch die Preſſe liefen erweiſen hierre magnetiſche Kraft Da die Regierung in Voraus

ahnung der nicht rechtzeitigen Fertigſtellung des Etatsbereits das zur Weiterſührung der Staatswirtſchaft bei
budgetloſer Zeit erforderliche Notgeſetz zur Annahme
gebracht hat Lriat 52 auch das Herrenhaus
nicht ſonderlich eifrig die Nachreviſion des Haushaltsplanes
vorzunehmen und wartet damit bis das neue Etatsjahr
ſeinen Anfang genommen hat Man ſcheint ſich eben in
den Kreiſen der preußiſchen Peers allmählich darein gefunden
zu haben daß die erſte Kammer nur mehr als ein alter
Zopf betrachtet wird den abzuſchneiden die Regierung ſich
nur deshalb ſträubt weil ſie damit gewiſſe Prärogative der
Krone beſeitigen und dem Junkertum einen Schmerz be
reiten müßte Jn Wahrheit hat das Herrenhaus ſchon
längſt keinen anderen Zweck mehr als den Edelſten der
Nation für die kein Platz im Abgeordnetenhauſe zu finden
war Gelegenheit zu geben auch ihrerſeits hin und wieder
vor dem Lande einige Reden zu halten Die Polenforde
rungen die im diesjährigen Etat enthalten ſind und im
Abgeordnetenhaus wiederholt lange Debatten entfeſſelten
dürften ihnen diesmal willkommene Gelegenheit zu ſolcher
Betätigung bieten daneben vielleicht auch das ſoeben no
von der en Kammer angenommene leider aber noe
immer nicht ganz zeitgemäß ausgeſtaltete Geſetz über die
Landestrauer und die Sekundärbahn Vorlage
bezüglich deren die Granden des Oſtens ja auch immer
einige S auf Lager zu haben pflegen

Die letzten Tage haben auch dem Rätſelſpiel über den
Termin der Neuwahlen zum Reichstage ein Ende
bereitet Wenn man der offiziöſen Verſicherung der Nordd
Allg Ztg Glauben ſchenken darf beabſichtigt die Regie
rung den Ablauf der zehnten e esKeihstages zu n um zu beweiſen daß ſie es auch

verſteht den Buchſtaben der Verfaſſung bis auf das
Tüpfelchen zu beobachten Am 16 Juni geht die Wahl
periode zu Ende und am 16 Juni ſollen die Neuwahlen
ſtattfinden Das Reich wird alſo auch nicht einen Tag
nicht eine Stunde ohne parlamentariſche Vertretung bleiben
vorausgeſetzt natürlich daß ſich die Verlautbarung des

halbamtlichen Organs beſtätigt Jnzwiſchen iſt ſeitens der
Regierung bereits die Weiſung an die Behörden ergangen
die Vorbereitungen ſür die Wahl ungeſäumt zu treffen und
die Aufſtellung der Wählerliſten ſowie die Ab
grenzung der Wahlbezirke herbeizuführen Nach Anordnun
des Miniſters ſollen die Liſten bis Oſtern rig ſein un
die öffentliche Auslegung alsbald nach Oſtern er
folgen Mißtrauiſche Gemüter ſo der Vorwärts wollen
hieraus ſchließen daß eine Anberaumung der Wahlen
ſchon für den Mai durchaus nicht ausgeſchloſſen erſcheine
damit die Stichwahlen vor Pfingſten noch erfolgen könnten
Träfe das zu dann könnte der Zweck höchſtens der ſein
die Agitation einzudämmen und das Land nicht länger als
unbedingt nötig einer h auetuſzben diedie Maſſen ſo wie die Verhältniſſe nun einmal liegen bis
zum Grunde erregen müßte Ob dieſer Zweck erreicht
werden würde erſcheint aber fraglich Die Bewegung iſt
ſchon jetzt in vollem Gange und das Agitationsmaterial
derart reichlich derart geſtaltet auch e es ſchon durch ſich
ſelbſt wirkt und kaum noch einer intenſiveren Verarbeitun
für die Wählermaſſen bedarf Jn der Hauptſache ſind es
wirtſchaftliche Fragen über die es zu entſcheiden gilt und
da ſolche Fragen mehr oder weniger den Charakter von
Magenfragen beſitzen ſo läßt ſich unſchwer ermeſſen welche
Wirkung ſie auf die breiten Maſſen ausüben werden mögendie Wahlen nun im Mai mögen ſie im Juni ſtattfinden
die Agitation kurz oder lang ſein Jmmerhin aber wird
es nichts ſchaden wenn man überall dort wo man die
Notwendigkeit einer Aenderung der Zuſammenſetzung des
Reichstags erkannt hat auf dem Poſten iſt

Von einer wirtſchaftlichen Grundſtimmung wie ſie unſer
innerpolitiſches Leben bewegt waren in dieſer Woche auch
die Vorkommniſſe getragen die aus dem Auslande zu be
richten ſind Nach dem Vorgan e von Rußland Oeſterreich
Ungarn der Schweiz und Jtalien iſt auch Norwegen
ans Werk gegangen ſeine Zollgeſetzgebung entſprechend der
Richtung zu geſtalten die das Deutſche Reich dem Auslande
gewieſen hat und wenn es dabei auch nicht ſo ſummariſch
verfährt wie die deutſche Regierung im Verein mit den
deutſchen Hochſchutzzöllnern es für gut befunden hat bleibt
doch immer noch eine ganz empfindliche Benachteiligung des
deutſchen Exports nach Norwegen übrig wenn die von der
Kommiſſion des Storthing vorgeſchlagenen Zollſätze Geſetz
werden Man vergilt eben Gleiches mit Gleichem und in
der Tat iſt dies Sas Anzige Mtel dem wirtſchaftlichen
Gegner zu zeigen daß allzu ſcharf ſchartig macht Die fünf
Kolonien Englands in Südafrika Kapland Natal
Transvaal Oranje und Süd Rhodeſia haben
ſich zu einem Zollverein zuſammengetan deſſen Haupt
bedeutung in der Gewährung der Vorzugsbehandlung
für die engliſche Einfuhr liegt Man hat hierin an
ſcheinend das erſte Ergebnis der Reiſe Chamberlains zu
erblicken der es als einen Erfolg betrachten darf
daß es ihm gelungen iſt die ſüdafrikaniſchen Kolonien zu
veranlaſſen dem 1897 von Kanada gegebenen Beiſpiel nach
zueiſern Fraglich bleibt dabei nur ob die Kolonien nicht
etwa ſelbſt noch unter ihrer Freigebigkeit zu leiden haben
werden Aus Venezuela hat die Woche inſofern eine
Ueberraſchung gebracht als Präſident Caſtro dem Kongreß
ſeinen Rücktritt anzeigte dieſen aber widerrief nachdem ihm
der Kongreß ein Vertrauensvotum erteilt hatte Welche
Abſichten hinter dieſer Komödie ſtecken läßt ſich noch nicht
erkennen die in Venezuela intereſſierten Mächte werdeu aber
jedenfalls gut tun dem Präſidenten ſcharf auf die Finger
zu ſehen wenn ſie nicht wollen daß all ihre Maßregeln
am Ende doch vergeblich geweſen ſind Den ſüdameri
kaniſchen Machthabern iſt nicht zu trauen mögen ſie nun
in Venezuela Columbia oder ſonſt wo das Regiment führen
Das zeigt ſich neuerdings auch auf den in den ſüdameri
kaniſchen Gewäſſern liegenden Jnſelrepubliken von denen
Harti und San Domin e in Konflikt zu geraten
drohen Jn Südamerika iſt eben nicht nur die Erde vul

und bulgariſchen Exarchen aufgeſucht und ihnen nahe
gelegt in ihren Diözeſen allen Einfluß zur Aufrecht
erhaltung der Ruhe geltend zu machen erklärt die
Nordd Allgem Zeitung Jn Wahrheit hat der Botſchafter

dem ökumeniſchen Patriarchen gegenüber lediglich einen ihm
von dieſem abgeſtatteten Höflichkeitsbeſuch wiederholt ohne
dabei irgendwie eine Andeutung in dem behaupteten Sinne zu
machen Den bulgariſchen Exarchen hat der Botſchafter über
haupt nicht beſucht

Volkswirtſchaftliches
Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat die Aufſicht

über die Berliner Börſe vom 1 Mai d J ab der
Handelskammer übertragen Unter der Vorausſetzung
daß in der Verwendung des der Korporation der Kaufmann
ſchaft gehörigen Gebäudes eine Aenderung nicht eintritt ver
bleibt die finanzielle Verwaltung der Börſe den
Aelteſten der Kaufmannſchaft Die hiſtoriſchen Be
ziehumgen der Börſe zur Korporation gelangen auch dadurch zum
Ausdruck daß eine beſtimmte Mindeſtzahl von Mitgliedern des
Börſenvorſtandes und der Zulaſſungsſtelle dem Aelteſten

9Kollegium angehören ſoll Jm übrigen ſoll der Grundſatz der
Selbſtverwaltung der Börſe tunlichſt durchgeführt werden

Die miniſterielle Berl Korreſp macht darauf aufmerkſam

daß die S zum Süßſtoffgeſetze am 1 April in vollem Umfange in Kraft treten
Eine Friſtverlängerung für den inländiſchen Verkauf etwaiger
Befſtände iſt ausgeſchloſſen jedoch wird den Händlern geſtattet
werden ihre Süßſtoffvorräte auf unter amtlichem Verſchluß
ſtehendes Lager zu bringen und von dort allmählich zu
exportieren Den Beteiligten wird zur Vermeidung empfind
licher Nachteile dringend angeraten die Reſtbeſtände unver
züglich bei der Zollbehörde oder der Steuerbehörde anzumelden
Der Artikel bemerkt ferner daß die Geſuche behufs künftigen
gewerbsmäßigen Bezugs und behufs der Verwendung des Süß
ſtoffs bei den Bezirksſteuerſtellen anzubringen ſind

Kirche und Schule
Wie verlautet bemüht ſich die preußiſche Regierung

die Regierungen derjenigen Bundesſtaaten welche gegen
die Aufhebung des s 2 des Jeſuitengeſetzes ſind
durch die Vorſtellung umzuſtimmen die Autorität Preußens
und Bayerns würden leiden wenn dieſe beiden größten Bundes
ſtaaten in der Minderheit blieben Das Leipz Tagebl führt
hierzu aus ein ſolcher moraliſcher Druck entſpräche nicht dem
Geiſte der Reichsverfaßſung den beiden größten Bundesſtaaten
ſeien ihre 17 und 6 Stimmen nicht zugeteilt daß die übrigen
Stadken ihre 35 Stimmen im Sinne der preußiſchen und der
bayeriſchen abgäben und fährt dann fort

Jm vorliegenden Falle würden ja auch Preußen und Bayern
gar nicht r ſein den 9 2 in Anwendung zu
d wenn die Mehrheit des Bundesrates ſich ſeiner
Aufhebung widerſetzte denn nach dieſem Paragraphen müſſen
nicht etwa in gewiſſen Fällen fremde Jeſuiten ausgewieſen
und einheimiſche interniert werden ſondern ſie können aus
gewieſen und interniert werden Wird alſo der preußiſche
Antrag abgelehnt ſo können Preußen und Bahyern ſofern ſie
auf den Schutz des S 2 verzichten zu können glauben dieſen
Paragraphen getroſt ignorieren was bereits in mehr als
einem Falle geſchehen ſein ſoll Oder möchten ſie vielleicht
für den daß die Abbröcklung üble Früchte trägt ſagen
können Es iſt den verbündeten Regierungen ſgon recht wenn
g ir r Finger erfrieren warum haben ſie mit uns ge
timmt

Dieſen Ausführungen wird man kaum etwas entgegenhalten
können

Parlamentariſches
Die etwas unbeſtimmt gehaltene Faſſung der offiziöſen

Ankündigung wonach als Termin für die Neuwahlen zum
Reichstage vorausſichtlich der 16 Juni feſtgeſetzt werden
würde hat bewirkt daß die Möglichkeit eines früheren Wahl
termins immer noch nicht als ausgeſchloſſen betrachtet wird
Auch in parlamentariſchen Kreiſen erhält ſich wie be
richtet wird das Gerücht daß die Wahlen ſchon Ende
Mai ſtattfinden würden

Jn der geſtrigen Sitzung des gemeinſchaftlichen
kaniſch ſondern die Völker ſind es nicht minder in ohem Landtages der Herzogtümer Koburg und Gotha wurde
Maße und ohne alljährliche Eruption geht es nicht ab
Das wird ſo lange dauern bis Bruder Jonathan vom
Norden herunter kommt und im Jntereſſe des Friedens
die Hand auf die unruhigen Geiſter legt Dann iſt die
ſüdamerikaniſche Frage gelöſt und der ſelige Monrote kann

ruhig weiter ſchlafen Soh
Deutſches Reich

Hoſ und Perfenalnuchrichten
Die Kaiſerin erlitt geſtern nachmittag wie wir ſchon

durch Aushang der uns telegraphiſch übermittelten Nachricht
meldeten bei einem Spazierrittt im Grunewald einen
einfachen Bruch des linken Vorderarmes Der Un
fall ereignete ſich auf dem Wege vom Kaiſer Wilhelmturm auf
dem Karlsberg nach dem Jagdſchloß Grunewald Die Kaiſerin
begab ſich in dem ſofort herbeigeholten Wagen nach dem Jagd
ſchloß wo die herbeigerufenen Aerzte Generalſtabsarzt Dr von
Leuthold Generalarzt Dr Zuncker und Oberſtabsarzt Dr Jlberg
alsbald einen Verband anlegten Der Kaiſer kehrte zu Pferde
die Kaiſerin zu Wagen nach dem Königlichen Schloß zurück
Das Befinden der hohen Frau iſt den Umſtänden nach gut

Der Deutſche Kronprinz iſt vorgeſtern in Aſſuan ein
getroffen und eſtern den Nildamm bei Aſſuan und den

r von Philä beſucht Sein Geſundheitszuſtand iſt vor
zuglich

Politiſches
Gegenüber einer Meldung des Konſtantinvpeler Korreoan

denten des Berl Tagebl der deutſche Botſchafter
Freiherr v Marſchall habe den ökumeniſchen Patriarche s

einſtimmig eine Reſolution angenommen welche beſagt die
herzogliche Staatsregierung möge ihren Bevollmächtigten zum
Bundesrat anweiſen der weiteren Erhöhung der
Reichsausgaben entgegenzutreten auf jede Er
parnis in den bisherigen Ausgaben Bedacht zu nehmen und

endlich die anderweitige Regelung der finanziellen Beziehungen
des Reichs zu den Einzelſtaaten fortgeſetzt anfzuregen und zu be
treiben

Die Ernennung des Abgeordneten Dr MüllerMei
ningen der bisher Amtsrichter in Fürth war zum Land
gerichtsrat in Aſchaffenburg iſt jetzt in München amtlich
veröffentlicht worden Während in Preußen die Verleihung
des Ratstitels ohne Einfluß auf das Gehalt iſt zieht dieſe
Ernennung in Bayern einen höheren Rang und ein höheres
Gehalt nach ſich Jnfolgedeſſen iſt das mandat
des Abg Dr Müller erloſchen Eine Erſatzwahl wird voraus
ſichtlich nicht mehr ſtattfinden

Parteinachrichten

Ueber den konſervativen e welcher am
Mittwoch in Berlin ſtattfand bringt u Kreuzztg
einen längeren Bericht Der Parte tag beſucht geweſen von
400 Mitgliedern aus allen Teilen Deutſchlands auch aus
Bayern und Württemberg Der Parteivorſitzende Landes
direktor Frhr v ManteuffelCroſſen eröffuete die edand tungen
indem er u a ausführte die Regierung begegne
mächtigen Anſturm der Sozialdemokräktie nicht mit
der nötigen Energie Den Konſervativen ſei es in erſter
Linie zu verdanken geweſen daß die Kraftprobe der Sozial
demokratie im Reichstage zurückgewieſen wurde man hätte
deshalb erwarten können die Regie werde auf dem ge
ſchaſſenen Boden mit den Konſervativen den Kampf
gegen die ozialdemokratie und deren Helfershelfer aufnedmen

e



Was ſei aber geſchehen Die Antwort der Regierung ſei
ein Entgegenkommen an die Linke geweſen Es ſei die Ver
deißnung des Kloſett geſetzes und das bekannte
Revtrement erfolgt deſſen politiſcher Charakter haupt
ſächlich in der Provinz Hannover hervortrete Die Reſo
lutionen welche am Schinſſe der Verhandlungen anf die wir
noch im henkigen Abendblatt zurückzukommen grdenfen ange
nommen wurden fordern in Bezug auf die Wirtſchaftspolitik
daß die beſtehenden Handelsverträge baldigſt ge
kündigt werden daß bei Neuordnunng unſerer Handels
beziehungen die Meiſtbegünſtigung nicht ohne vollkommen gleich
wertige Gegenleiſtungen eingeräumt wird Es ſoll nur ſolchen
Handelsverträgen zugeſtimmt werden welche unter gleichmäßiger
Berückhſichtigung aller Fabrikationszweige die Lage der Land
wirtſchaft weſentlich beſſern und für ihr Gedeihen ausreichende
Grundlagen bieten Eine Abſchwächung der gegenwärtigen
Börſengeſetzgebung iſt zu verhindern Der folgende Teil
der Reſolution welcher von der Arhbeiterfürſorge und dem
Mittelſtand handelt ergeht ſich in allgemeinen jeder Aus
legung ſähigen Redensarten Er bezieht ſich in Bezug auf die
auf den Miltelſtand anzuwendenden Maßnahmen auf das konſer
vative Parteiprogramm Auch in Bezug auf Arbeiterſchutz und
Arbeiterfürſorge kommen die Reſolntionen nicht über wohl
klingende Allgemeinheiten hinaus

Wahlbewegnng
Für Mühlhauſen Langenſalza haben die Konſer

vativen und der Bund wie is98 den ſich freikonſervativ
nennenden Oekonomierat Wagner in Jngersleben auf
geſtellt

Jn einer Verſammlung der Konſervativen in Torgau
erklärte der Kandidat der konſervativen Partei und des Bundes
der Landwirte Herr Prüſchenk v Lindenhofen er ſei auch
zugleich Kandidat der nationalliberalen Partei
und der Freiſinnigen Vereinigung Es wäre doch
von Jnkereſſe zu erfahren in welcher Weiſe dem Bündler
kandidaten von den Nationalliberalen und der Freiſinnigen Ver
einigung Zuſagen gegeben worden ſind

Vorſtand und Parteirat des Berliner nationalliberalen
Vereins haben nahezu einſtimmig beſchloſſen für die bevor
ſtehenden Reichstagswahlen in Berlin keine eigenen
Kandidaten au fzuſtellen ſondern ihren Parteifreunden zu
eimpfehlen gleich im erſten Wahlgange gegen den gemeinſamen
Gegner die Sozialdemokratie zu ſtimmen Für dieſen Beſchluß
traten insbeſondere die Herren Sattler Marggraff und Karſten
ein Dieſer Beſchluß wurde vorzugsweiſe gefaßt mit Rückſicht
darauf und unter der Bedingung daß die nationalliberalen
Kandidaten in Karlsruhe Baſſermann Kaſſel Magdeburg
Frankfurt a O von den Freiſinnigen unterflützt würden

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
54 Sitzung vom 27 März 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Frhr v Rheinbaben u a
Zunächſt wird zum erſten Vizepräſidenten an Stelle

des verſtorbenen Abg Frhrn v Heereman nunmehr der bis
herige pr oviſoriſche erſte Vizepräſident Abg Dr Porſch auf
Antrag des Abg Hobrecht nl durch Zuruf definitiv gewählt
Sodann nimmt das Haus den Geſetzentwurf betreffend die
Landestrauer in erſter Leſung definitiv an
Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend den
Erwerb der Oſtprenßiſchen Südbahn für den Staagt

Nach dem Entwurf kann die Regierung die Oſtpreußiſche
Südbahn erwerben entweder auf Grund eines bereits formu
lierten Vertrags oder auf Grund des im Geſetz von 1838 vor
geſehenen Expropriationsrechts Jm erſteren Falle würde die
Bahn im Ganzen 27 Millionen Mark koſten im letzteren Falle
unter Zugrundelegung eines Kurſes von 92 Proz für preußiſche
Konſols mit denen die Bahn bezahlt werden ſoll 27,675,000

Miniſter Budde Der Entwurf ſtellt einen weiteren Schritt
auf dem früher betretenen Wege der Verſtaatlichung der Bahnen
dar Die Verſtaatlichung der Südbahn nimmt manche Schwierig
keiten die ſich jetzt z B beim Anſchluß von Nebenbahnen c
bemerkbar machen hinweg und gewährt vor allem der Regierung
auch das Recht der Tariſierung Da mit der Südbahn bis jetzt
ein Vertragsabſchluß nicht zuſtande gekommen iſt hat die
Regierung jetzt in der Vorlage zwei Eventualitäten für die Ver
ſtaatlichung vorgeſehen Ob die Aktionäre der Südbahn auf das
Vertragsanerbieten der Regierung eingehen wollen wird ſich
auf der morgen in Königsberg ſtattfindenden Generalverſamm
lung entſcheiden Eine Zwangsverſitaatlichung würde im andern
Falle wohl durchführbar ſein allerdings bietet dieſelbe manche
Weitläufigkeiten und Schwierigkeiten Es wäre daher der Ab
ſchluß eines Vertrages wünſchenswert Wenn die Bahn ver
ſtagatlicht iſt wird dies ſicherlich auch zum Vorteil von Königs
berg gereichen ich bitte um Aunahme der Vorlage

Abg Noelle nl Die Vorlage iſt nur eine Konſequenz der
anderen Verſtaatlichungen und meine Freunde ſtehen ihr im
allgemeinen ſympathiſch gegenüber Auch meiner Anſicht nach
wird es einfacher ſein wenn der Staat nicht von ſeinem Rechte
der Zwangsverſtaatlichung Gebrauch macht ſondern einen
Vertrag abſchließt Auffällig iſt mir nur die jetzt erfolgte
Erhöhung des ſtaatlichen Angebots die begründet wird mit der
bisher unbekannten Tatſache daß die Südbahn im Beſitz von
508,000 M Königsberger Lagerhaus Aktien und größeren
Terrains in Königsberg ſei Mit den jetzt geplanten Eiſenbahn
verſtagtlichungen iſt meiner Anſicht noch nicht wie die Regierung
aunnimmt der Abſchluß der Verſtaatlichung erfolgt denn ſicherlich
werden ſpäter noch andere Neben und Kleinbahnen verſtaatlicht
worden müſſen und dafür iſt die jetzige Erhöhung des ſtagt
lichen Angebots für den Erwerb der Südbahn ein wünſchens
wertes Präjudiz Jch beantrage Verweiſung der Vorlage an
die Budgetkommiſſion ßAbg Krieger frſ Vp Daß der Staat dieſe den Nacht
verkehr zwiſchen Rußland und Oſtpreußen vermittelnde Bahn
gern haben möchte iſt klar Jedoch wird die Budgetkommiſſion
eine ſehr eingehende Prüfung vornehmen müſſen Daß eine
Expropriation der Bahn ſo zeitraubend und ſchwierig ſein ſollte
vermag ich nicht einzuſehen Mit dem Vertrag macht man den
Aktionären ein Geſchenk von mindeſtens 800,000 M Wie ſich
die Bahn ſpäter entwickeln wird hängt davon ab ob wir einen
günſtigen Handelsvertrag mit Rußland bekommen Außerdem
müſſen für die Bahn auch noch große Aufwendungen namentlich
in Ausgeſtaltung der Bahnhöfe gemacht werden um ſie mit den
anderen Staatsbahnen gleichwertig zu machen Jn der
Kommiſſion werden auch die Beamtenverhältniſſe der Bahn
genau geprüft werden müſſen Arbeiterentlaſſungen müſſen
beim Uebergang der Bahn auf den Staat möglichſt vermieden
werden Hoffentlich wird nach Verſtagtlichung der Bahn auch
endlich in Königsberg ein Zentralbahnhof gebaut werden

Abg Frhr v Zedlitz frk Jch ſtimme mit dem Vorredner
überein Eine Staatsbahn muß ſtets in Uebereinſtimmung
ſtehen mit den Grundſätzen unſerer Wirtſchaftspolitik Das iſt
bei einer Privatbahn nicht immer der Fall Man muß daher
bei der Südbahn den erſten möglichen Moment zur Ver
ſtaatlichung auch benutzen Jn der Zukunft der oſtpreußiſchen
Südbahn liegt allerdings ein Moment der Unſicherheit und
daher enthält der Kauf ein gewiſſes Riſiko Jch ſehe nicht ein
warum wir den Aktionären durch Vertrag mehr geben ſollen
als die Summe für die wir die Bahn expropriieren könnenDer Erwerb der Bahn muß allerdin auf alle Fälle im wirt
ſchaftlichen Jntereſſe möglichſt bald erfolgen

Abg v Strombeck Ztr Der bei weitem größte Teil meinerpolitiſchen c wird für die Verſtaatlichung der 3
ſtimmen Eine Expropriation auf Grund des Geſehes von 18

würde aber ſehr große Schwierigkeiten machen und keincewegs
glatt von ſtatten gehen Jch wünſche daher daß der Verkrag
in der vorliegenden Form von der Generalverſammlung der
Südbahn morgen angenommen wird Daß der Staat nach dem
Vertrage zu vie bezahit kann ich nicht finden

Abg v Heimburg konſ Jn der Kommiſſion wird die Regie
rung genaue Auskunft darüber geben müſſen was ſie veranlaßt
hat den Aktionären jetzt mehr zu bieten als ſie bei einer
Zwangsverſtagtlichung geben müßte Jm übrigen ſtehen wir
dem Vertrag ſympathiſch gegenüber

Damit ſchließt die Debatte Die Vorlage geht an die
Budgetkommifſſion

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betreffend
Verſtaatlichung 1 der Marienburg Mlawkaer Bahn 2 der Alt
dam Kolberger Bahn 3 der Stargard Cüſtriner Bahn 4 der
Kiel Eckernſörde Flensburger Bahn und 5 der Dortmund
Gronau Enſcheder Bahn

Ein Antrag v Strombeck anf Abſetzung des Geſetzentwurfs
von der Tagesordunng da die Begründung ſämtlicher Kapitel
noch nicht vorliegt findet auf allen Seiten des Hauſes und beim
Miniſter Vudde Widerſpruch weshalb Abg v Strombeck den
Antrag zurückzieht

Das Hans tritt in die Beratung der Vorlage ein
Miniſter Bnudde erklärt leider fehle in der Vorlage die Bres

lan Rdamthaner Bahn da das ſtaatliche Angebot abgelehnt ſei
und die Regierung zu einer Erhöhung ihres Gebots keine Ver
anlaſſung habe Anders lägen die Verhältniſſe bei der Dort
mund Gronanuer Bahn Hier handle es ſich um ein lebenskräftiges
Unternehmen und eine nächträgliche Erhöhung des früheren
Angebots erſcheine gerechtfertigt da ſich die wirtſchaftlichen
Verhältniſſe und damit die Einnahme der Dortmund Gronauer
Bahn bedeutend geändert hätten

Abg v Heimburg konſ iſt im allgemeinen mit der Vorlage
einverſtanden und beantragt ihre Verweiſung an die Budgeit
kommiſſion

Abg Weſtermann nl begrüßt die Verſtaatlichung der Dort
mund Gronaner Bahn namentlich anch aus dem Grunde weil
dadurch endlich die notwendige Regelung der Bahnhofsverhältniſſe
in Dortmund erfolgen könne

Abg v Quaſt konſ weiſt im einzelnen nach daß die Ver
ſtaatlichung der Bahnen notwendig ſei

Damit ſchließt die Debatte Auch dieſe Vorlage geht an
die Budgetkommiſſion

Es folgt die Fortſetzung der erſten Beratung der Sekundär
bahnvorlage

Abg Frhr v Zedlitz fk wendet ſich gegen die geſtern vom
Abg Krawinkel angeregte Tarifreform Eine Verbilligung der
Perſonentarife halte er für ausgeſchtoſſen ebenſo eine allgemeine
Herabſetzung der Gütertarife Diskutabel ſei nur eine Er
mäßigung der Tarife für Rohſtoffe Sehr anerkennenswert ſei
was in der Vorlage für den Oſten geſchehe es dürften aber
andere Provinzen darunter nicht leiden der Ausbau des
Sekundärbahnnetzes müſſe möglichſt gleichartig für das ganze
Land erfolgen Zu bedauern ſei es namentlich daß die Provinz
Sachſen in der Vorlage überhaupt nicht bedacht ſei

Abg v Stromberk Ztr bittet den Miniſter eine Reviſion
der Grundſätze über die Subventionierung der Kleinbahnen
vorzunehmen Namentlich bewähre ſich der Grundſatz nicht daß
die ſtaatliche Unterſtützung nach dem Maßſtabe der Unterſtützung
durch die Poovinzialverbände erfolgen ſoll Das führe zu großen
Härten denn wenn der Provinzialverband leiſtungsunfähig fei
und die Unterſtützung nur gering bemeſſen könne dann müßte
ſie doch eher vom Staate höher als niedriger bemeſſen
werden

Abg Jmwulle Ztr begrüßt es mit Freuden daß im nächſten
Jahr die Kanalvorlage wieder eingebracht werden ſoll Man
müſſe aber anch die kleinen Adern mit Blut füllen Redner
bittet um ſpezielle Berückſichtigung des Eichsfeldes

Abg Hausmann nl ſpricht über die der Vorlage beigegebene
Denkſchrift über die Entwicklung der Kleinbahnen in den letzten
zehn Jahren Er fürchte daß der Bau von Kleinbahnen bald
gehemmt werde die Verwaltung möge deshalb darauf bedacht
ſein die beſtehenden Kleinbahnen zu erhalten damit nicht das
darein geſteckte Kapital verloren geht

Es wird noch eine große Reihe von Wünſchen lokaler Natur
vorgebracht Darauf vertagt ſich das Haus

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Fortſetzung der
heutigen Beratung

Schluß 4 Uhr

Ausland
Oeſterreich Nungaru

Aus Lemberg wird gemeldet daß dort ein Oberkommiſſar der
Landesdi rektion Dr v Oſſolinski unter dem Verdachte der
Spionage zu Gunſten Rußlands verhaftet worden
iſt Der Verhaftete ſoll im Einverſtändnis mit dem gleichfalls
wegen Spionage verhafteten Teodorowitz geweſen ſein
Dr v Oſſolinski der ein großes Vermögen vergeudet hat wurde
vor mehreren Monaten wegen einer Defraudation von 600 Kronen
vom Dienſte dispenſiert Seine Verhaftung erfolgte auf Antrag
des Wiener Landesgerichts

England
Das Mitglied des Unterhauſes Bryce hielt am Donnerstag

auf dem liberalen Parteitag in Rocheſter eine Rede worin er
ſich ſehr hoffnungsvoll über die Ausſichten der liberalen
Partei bald wieder ans Staatsruder zu gelangen ausdrückte
Jhr Programm werde alsdann ſein das neue Unterrichtsgeſetz
aufzuheben in Frieden und Eintracht mit den Freunden der
Nation zu leben die Staatsausgaben einzuſchränken und das
Wohl des ganzen Volkes nicht nur gewiſſer Klaſſen zu heben
Lord Spencer und Asquith ſprachen in St Albans Jener
betonte die Notwendigkeit guter Freundſchaft mit Deuntſch
land Asquith drückte die Ueberzeugung aus die Liberalen
werden im nächſten Parlament eine überwiegende
Mehrheit haben

Wiſſenſchaft Knunſt Literatur
Nach weiteren Berichten über die Süd pol Expedition

der Discovery erreichte ihr Führer Scott in einer äußerſt
beſchwerlichen Schlittenfahrt 82 Grad 17 Min ſüdl Breite nicht
80 Grad 70 Min, wie erſt gemeldet war

C K Ueber den Plan der neuen amerikaniſchen
Nordpolexpedition die der amerikaniſche Millionär Ziegler
ausſchicken will berichtet Reuters Bureaun Der Leiter der
neuen Nordpolexpedition wird Mr A Fiala ſein Dieſer
war auch Mitglied der Baldwin Expedition die von demſelben
Ziegler ausgerüſtet war Fialg begibt ſich ſogleich nach Nor
wegen zu dem Dampfer Amerika der ſeit der Rückkehr der

edition im vorigen Jahr in Tromſö liegt Den Obervefehl
auf dem Schiff führt Kapitän Edward Coffin die Mannſchaft
iſt bereits in Norwegen angekommen Alle 35 Mitglieder der
Expedition ſind Amerikaner viele ſind darunter amerikaniſche
Walfiſchfänger Jn Tromſö wird Fiala an Bord der Amerika
die nötigen Vorbereitungen treffen und im nächſten Monat
dann nach den Vereinigten Staaten zurückkehren Dann wird
er mit ſeinem wiſſenſchaftlichen Stabe nach Norwegen abgehen
ſodaß er im Juni die Ausreiſe nach den arktiſchen Gegenden
antreten kann Es werden Vorräte für zwei Jahre mit
enommen Die Amerika wird von Tromſö direkt nach
rchangelsk fahren wo ſie friſche Vorräte einſchifft Fialg will

von den Plänen der Expedition weiter nichts ſagen als daß
der Hauptgedanke iſt einen forcierten Marſch nach dem

Pol von einer Proviantbaſis aus zu machen Er hält es für
beſſer nicht eher zu ſprechen als bis etwas Beſtimmtes erreicht
worden iſt Ob es möglich ſein wird die im vorigen Jahre an
gelegten Depots nutzhar zu machen hängt von der Lage der
Amerila und den Eisverhältniſſen ab Außer der Amerika

wird kein anderes Schiff verwendet werden

C K Das größte Muſik Konſervatorium der
Welt iſt das in Voſton über das Jules Huret in einem
Artikel im Figaro einige bemerkenswerte Tatſachen mitteilt
Jn dem Konſervatorium lehren 80 Lehrer darunter 18 Klavier
2 Orgel 14 Geſang 4 Oper Mimik Tanz und Fechtkunſt
3 Sprachen deutſch franzöſiſch und italieniſch 5 Geige und
Baß 8 Blaßinſtrumente die übrigen Lehrer ſind Lehrer für
Kompoſition Geſangsſchule Literatur Rhetorik Geſchichte
künſtleriſche Darſtellung Ausbildung der Rede uſw Es gibt
auch einen Kurſus für muſikaliſchen Journalismus Muſikkritik
und Literatur Für ausgebildete Muſikkritiker zeigt ſich in den
amerikaniſchen Städten ein wachſendes Bedürfnis Das Konſer
vatörium hat denn auch 2000 Schüler Der Durchſchnittspreis
der Kurſe beträgt 1000 M jährlich abgeſehen von den Privat
ſtunden Frauen werden in allen Klaſſen aufgenommen be
ſonders ſind viele in den Geigenklaſſen aber man findet ſie auch
in den Klaſſen für Piſton und Poſaune Das Budget des Kon
ſervatorium beträgt 300,000 Dollar 1,200,000 Da Gebäude
hat 2,400,000 M gekoſtet es iſt ſehr gut eingerichtet und enthält
auch einen Jnſtrumentenladen und ein Muſikcomptoir

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 27 März
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Fabrikarbeiter

Georg Ane hier unter der Anklage wegen mehrfachen Betrugs
Jn der Perſon des Angeklagten hatte es das Gericht mit einem
Heiratsſchwindler zu kun der in umfangreicher Weiſe auf
die Heiratsluſt des ſchönen Geſchlechts zu ſpekulieren verſtanden
hatte Der Angeklagte ſtammt aus Nidda Provinz Oberheſſen
im Großherzogtum Heſſen Er iſt jetzt 3712 Jahre alt ſeit
dem 15 April 1885 verheiratet lebt aber ſeit 1895 von ſeiner
Frau getrennt Zur Laſt gelegt wurden ihm drei Betrugsfälle
die er in Frankfurt a Eſchwege und Halle verübt hatte
indem er unter der Vorſpiegelung er ſei ledig Bekanntſchaften
mit Mädchen anknüpfte und den Betörten Geld abſchwindelte
Auf die ihm vorgehaltene Beſchuldigung fing er wie ein Schul
junge zu heulen an und brachte dann die Ausrede vor er habe
gedacht ſeine Frau ſei tot da er ſeit 1895 nicht wieder von ihr
gehört hatte Jm Herbſt 1900 hatte Aue in Frank
furt a M ein Heiratsgeſuch in einer dortigen Zeitung
losgelaſſen worauf er von der Köchin Berta W
einen Brief erhielt und mit ihr bekannt wurde
Er behauptete nur der Berta W geſagt zu haben er ſei noch
verheiratet beabſichtige aber ſich ſcheiden zu laſſen Am
18 September 1901 iſt Berta W Mutter geworden nachdem ſie
im März desſelben Jahres gemeinſchaftlich mit Aue der ſie
ganz umgarnt hatte zu ihren Eltern nach Eſchwege gezogen
war Dieſer wohnte dann als er damals arbeitslos war bis
zum Juni 1901 bei der Mutter des Mädchens ohne daß er
während der ganzen Zeit 8 bis 10 Wochen etwas für
Koſt und Logis zahlte Er lockte auch der Berta W deren Er
ſparniſſe ab zunächſt 200 dann nach und nach noch weitere
Geldbeträge die Berta W ſich von ihrer Mutter und ihrer
Schweſter geben ließ ſodaß die betörte Braut um 400 bis 500 M
geſchädigt wurde Jm Junt 1901 zog Aue nach Merſeburg und
im Mai 1902 nach Halle wohin Berta W mit ihrer Mutter
und Schweſter bereits überſiedelt war in der ſicheren Erwartung
daß nun ihre Verehelichung ſtattfinden werde Jn Halle knüpfte
Aue auf ein Heiratsgeſuch hin Bekanntſchaft mit Lina E an
der er gleichfalls vorſchwindelte er ſei unverheiratet und habe
in einer hieſigen Fabrik eine Anſtellung mit 120 M monatlichem
Gehalt Auf die Frage wie er während ſein Verhältnis zu
Berta W noch beſtand zu einem anderen Mädchen in Beziehung
treten konnte erklärte der Angeklagte weinerlich Ja man
macht manchmal ſolche Dummheiten Lina E war glimpflich
weggekommen der Angeklagte hatte ihr nur 6 M abgelockt unter
dem Vorgeben er brauche das Geld zu den Koſten ſeines
Scheidungsprozeſſes Weiter hatte Aue mit einer Witwe Minna
J unter dem Verſprechen der Heirat Bekanntſchaft angeknüpft
die aber vorſichtig genug war ihm kein Geld anzuvertrauen
Die dritte Betrügerei hatte der Angeklagte hier gegen die ün
verehelichte Anna A verübt ganz in derſelben Weiſe wie in
den vorigen Fällen hier gelang es ihm 10 M zu erſchwindeln
unter dem Vorgeben er brauche 50 M zu ſeinem Prozeß und
beſitze nur 50 M Berta W und deren Mutter hatte er be
logen durch die Angabe er habe 1500 M Erſparniſſe bei der
Sparkaſſe in Nidda Jn Frankfurt a M war der Heirats
ſchwindler auch noch der unverehelichten Auguſte F näher ge
treten Sehr wahrſcheinlich waren dem Angeklagten auch noch
andere heiratsluſtige Mädchen ins Garn gegangen was aus
Briefen und Photographien die man bei ihm vorgefunden ge
folgert werden konnte Nach zweijährigem Beſtehen des Ver
hältniſſes des Aue mit Berta W hatte deren Mutter von
Halle qus nach dem Heimatsort Nidda des Angeklagten ge
ſchrieben und von der dortigen Behörde die Auskunft erhalten
daß Frau Aue noch lebe und deren Ehe nicht getrennt ſei Der
Staatsanwalt kennzeichnet das Treiben des Angeklagten als ge
werbsmäßige Heiratsſchwindelei mit dem Bemerken der An
geklagte habe die Familie W um deren ſauer erworbene Er
ſparniſſe gebracht durch ſchnöden Betrug Beantragt wurden
1 Jahr 3 Monate Gefängnis Das Gericht urteilte ſtrenger
und erkannte gegen den Angeklagten auf drei Jahre Ge
fängnis mit der Begründung er ſei bei den Betrügereien
ſyſtematiſch vorgegangen und habe eine höchſt gemeine Geſinnung
bekundet Jammernd und weinend nahm der Angeklagte das
Urteil entgegen

Ebenfalls aus Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der
Müllergeſelle Ernſt Lehmann aus Keuſchberg bei Dürren
berg der ſich auf die Anklage wegen ſchweren Diebſtahls zu
verantworten hatte Er iſt 18 Jahre alt einmal beſtraft wegen
Diebſtahls mit 1 Monat Gefängnis Den ihm jetzt zur Laſt ge
legten Diebſtahl leugnete der Angeklagte Man hatte ihn
nämlich bei der Tat ſelbſt nicht erwiſcht ſodaß nur Verdachts
momente gegen ihn vorlagen Jn der Nacht vom 14 zum
15 Januar d J waren in Keuſchberg dem Mühlknappen
Arnold Seifert aus einer hölzernen Lade die mit einer Spitz
hacke erbrochen war 130 bis 140 M entwendet worden was
der Beſtohlene nachts gegen 2 Uhr entdeckte Lehmann war
vorher gegen 8 Uhr abends beſuchsweiſe bei Seifert in der
Beyerſchen Mühle gewefen und gegen 9 Uhr fortgegangen aber
gegen 2 11 Uhr nochmals gekommen wobei ſeltſamerweiſe die
Glocke der Haustür nicht läutete Als am anderen Morgen
nachgeſehen wurde entdeckte man daß der zum Anſchlagen der
Glocke dienende Eiſenſtab weggebogen war Eine andere
Perſon außer Lehmann hatte zur fraglichen Zeit dort keinen
Zutritt gehabt Am Morgen des 15 Jannar aber nach Be
kanntwerden des Einbruchs war Lehmann beim Mühlenbeſitzer
Krietſch ſeinem Arbeitgeber beobachtet worden wie er auf
fälligerweiſe einigemal in den Hof zum Abort ging und dort
geraume Zeit verweilte Jn der Nähe des Abortes wurde dann
am 27 Januar von Frau Klemme das Seifertſche Porte
monnaie mit Jnuhalt leicht mit Dünger bedeckt aufgefunden als
die Fran den Hofraum ſäuberte Auf Grund des Jndizien
beweiſes wurde der Angeklagte ſchuldig befunden und gemäß
dem Antrage des Staatsanwalts zu 1 Jahr Zuchthaus und
2 Jahren Ehcverluſt verurteilt Dem Angeklagten mildernde
Umſtände zuzubilligen hatte das Gexicht mit Rückſicht auf den
gegen einen Kollegen begangenen groben Vertiaunensmißbrauch
nicht für gerechtfertigt erachtet Lehmann erklärte er werde die
Strafe nicht annehmen
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Wegen Lina her Urkundenfälſchung hatte ſich der Feldhüter
Wilhelm Hartlep aus Büſchdorf zu verantworten Er war
im September v J von den Gemeinden Vüſchdorf und Canena
vertragsmäßig als Feldhüter angeſtellt zunächſt auf Probe
Zu ſeinen Verpflichtungen gehörte u ein Kontrollbuch bei
ch zu führen damit die Jntereſſenten ſich beim Begegnen des
Feldhüters eintragen konnten Das Kontrollbuch hatte Hartlep
jeden Sonnabend beim Empfang ſeines Wochenlohnes dem
Vorſteher der Flurherren vorzulegen um feſtſtellen zu laſſen daßer regelmäßig ſorgfältig ſeines Amtes der Furaufficht gewaltet

habe Von dem betreffenden Flurherrn war nun einmal moniert
daß in jenem Vuche zu wenig Eintragungen vermerkt waren
Darauf hatte Hartlep vom September bis Anfang Dezember in
11 Fällen ſelbſt Namen von Jntereſſenten eingetragen wozu
er meinte berechtigt geweſen zu ſein Bei ſeinen Rundgängen
ſeien ihm die betreffenden Perſonen zu Beſicht gekommen und
da habe er deren Namen notiert Die Fälſchung wurde im
Dezember entdeckt und Hartlep ſeiner weiteren Tätigkeit ent
hoben Das Kontrollbuch wird als Privaturkunde betrachtet
Der Angeklagte kam mit 1 Woche Gefängnis weg

Nachdruck verboten

Das Blumenmedinm Anng Rothe vor Gericht
Fünfter Verhandlungstag

Hg Berlin 27 März
Der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Geh Juſtizrat Gar

eröffnet die Sitzung früh um 92 Uhr mit der Mitteilung da
dem Gerichtshof ein Haufen Zuſchriften zu einem großen Teile
anonymer Natur zugegangen ſei

Als erſter Zeuge wird heute der Schriftſteller und Spiritiſt
Dr Spatzier vernommen Er hat mehreren Sitzungen der
Angeklagten beigewohnt und für jede derſelben 5 M bezahlt
Die erſte der Sitzungen fand bei Rechtsanwalt Dr Lehm
kühler ſtatt die zweite bei dem Zeugen ſelbſt Jn der erſten
Sitzung kamen ganz wunderbare Apporte vor die er ſich nicht
erklären konnte auch nicht durch Taſchenſpielerei Jn der
zweiten Sitzung waren viele Skeptiker anweſend Ein Onkel
des Zeugen hatte auch einmal geklopft Nach der Sitzung
äußerte Jentſch daß Unfug getrieben worden ſei Frau Rothe
wußte daß ſeine Frau eine Schweſter mit 14 Jahren verloren
hatte Von dieſer übergab Frau Rothe ſeiner Frau einen
Schreibapport mit der Jnſchrift Beſten Gruß Lottchen Jn
der dritten Sitzung habe er den Eindruck gewonnen daß Frau
Rothe nicht einwandsfrei geweſen ſei Er habe beobachtet wie
an dem ausgeſtreckten Arm der Frau Rothe an
der Jnnenſeite ein langer Azalienzweig ver
borgen war der plötzlich mit der Blüte nach oben
in deren Hand war Ein Bekannter beobachtete daß viele
Blumen unter dem Stuhle der Rothe lagen die ſich bewegten
Zeuge hat darauf aufmerkſam gemacht ſcharf hingeſehen und
den Eindruck gehabt daß mit den Füßen herumgewirtſchaftet
wurde Als die Rothe merkte daß wir das geſehen haben
ſagte ſie Sehen Sie nur wie die Geiſter arbeiten Die
Unterſuchungen waren nur ſehr oberflächlich Einen Vorfall
aber könne er ſich nicht erklären in ſeiner Wohnung ſtehe ein
zwei Zentner ſchwerer Tiſch mit vier Auszugplatten Frau
Rothe ſtand daneben Der Tiſch hob ſich dreimal ohne jedes
Geräuſch Frau Rothe konnte es nicht geweſen ſein auch
Jentſch komme nicht in Betracht Zeuge hat es verſucht den
Tiſch zu heben es iſt ihm aber nicht möglich geweſen Zeuge
Bildhauer Biſchoff Er ſei bis zu einem gewiſſen Grade auch
Spiritiſt Jn den Trancen der Rothe habe er nichts geſehen
was nur auf übernatürliche Weiſe ſich erklären ließe Vor jedem
Blumenapport ließ Frau Rothe die Hände unter den Tiſch ver
ſchwinden und man konnte bemerken wie ſie herumwirtſchaftete
ſodaß man auch bei ſchärferem Anfmerken vorausſehen konnte
wann ein neuer Apport kommen würde Fabrikant
Reinicke iſt überzeugter Spiritiſt und hat zu Hauſe viele
Experimente gemacht Die erſten Verſuche mißlangen bis vor
einigen Jahren ſein fünfzehnjähriger Neffe hinzugezogen wurde
Dieſer erwies ſich als ein vorzügliches Medium und in der
Wohnung des Zeugen ſind feitdem wie er erzählt wahre
Wunderdinge paſſiert Ohne daß jemand von den Anweſenden
anfaſſen konnte habe ſich der Tiſch im Zimmer frei
bewegt und fünf Schritte etwa frei durch das Zimmer
geſchwebt habe ſich von ſelbſt umgeworfen uſw Jn einer
Sitzung habe man dem Medium die Hände feſt auf dem
Rücken feſtgebunden gehabt Die Jntelligenz habe aufgefordert
Taſchentücher zur Erde zu werfen Die Taſchentücher ſeien
dann frei durch die Luft geflogen Einmal hätten ſie zu drei
Perſonen am Tiſch im Zimmer geſeſſen plötzlich habe ſich die
Gasflamme von ſelbſt entzündet Bei einem weiteren Experiment
hatten wir das Medinm mit einer 60 Meter langen Waoſchleine
feſt umwickelt ſo feſt daß das Medium vor Schmerz ſtöhnte
und auf einen Moment aus der Trance erwachte Darauf
meinte jemand man ſolle den Jungen doch wieder freigeben
und da ereignete ſich das Merkwürdige daß derſelbe in wenigen
Sekunden frei von den Umwickelungen daſtand Das alles habe
ihm die Ueberzeugung beigebracht daß unbekannte überſinnliche
Kräfte oder wenigſtens noch nicht erforſchte Kräfte vorhanden
wären Als er daher ſo viel von der Rothe hörte habe er ſichdas Medium aus Chemnitz kommen laſſen Dieſelbe ſei von der
Bahn abgeholt worden und habe im Badezimmer die Garderobe
abgelegt Sie wurde von einigen Damen genau unterſucht in
dem die Unterröcke bis auf die Unterhoſen aufgehoben und der
Körper abgeklopft wurde Zeuge habe bei der Seance neben
dem Tiſch ſeine Frau neben Frau Rothe geſeſſen Ein alter
Herr namens Siebert ſagte Jch bin auch etwas hellſehend
ich ſehe Blumen in der Luft ſchweben Zeuge bekam eine
Apfelſine direkt in die Hand die Apfelſine könne nicht ge
worfen ſein denn ſie kam ganz langſam unmerklich in ſeine

DannHand brachte die Rothe einen Eukalyptuszweig
von 38 Zentimeter Länge hervor Den habe ſie doch
auch nicht am Körper verborgen haben können Ein
Bunltſtift habe auf ſeinem Klavier gelegen
am Tiſch geſeſſen Die Tür wie auch die Gartentür ſei ver
ſchloſſen geweſen Plötzlich habe die Jntelligenz durch das
Medium ſeinen Neffen ſagen laſſen man ſolle in die Laube
gehen dort werde man den Bleiſtift finden Sie ſeien hinaus
gegangen und tatſächlich habe der Blauſtift dort gelegen
Präſ War es auch derſelbe Blanſtift Zeuge Ja ſo wie ich
ihn ſelbſt angeſpitzt hatte Präſ Wie viel Zeit war ver
gangen ſeitdem Sie den Buntſtift zum letzten Male geſehen hatten
Zeuge Es hat höchſtens fünf Minuten gedauert ſeitdem ich
den Buntſtift auf das Klavier gelegt hatte An einem Abend
ſei in ſeiner Wohnung die Tür wohl an zwölfmal immer
wieder aufgegangen Ein Briefträger der ſelbſt hellſehend ſei
habe ihm geſagt daß er jedesmal wenn die Tür aufgehe einen
Matroſen hineinkommen ſehe Nun habe ich einen Bruder der
ſeit 1885 verſchollen iſt ich holte eine Photographie herbei und
da ſagte der hellſehende Briefträger Ja der ſteht hier Ein
mal ſagte er mir in meinem Laden daß hinter einem ſoeben
herausgegangenen Kunden eine Frau geſtanden habe Jch holte
den Kunden ſchnell zurück und ließ die Figur von dem Brief
träger beſchreiben Der Mann fing zu weinen an und ſagte
Ja das iſt meine verſtorbene Frau Zeuge verſichert daß er
das alles unter ſeinem Eide angebe Es ſei ihm klar
daß man es mit unbekannten Kräften zu tun habe ebenſo ſei esmit dem Hellſehen Ein Ange ſei fenſibler gis das andere
Das ſei ja auch ſo mit den Röntgenſtrahlen die man
früher nicht gekannt habe
Zeugin Frau Kaca Jentſch hatte das Beſtreben ſtudlierte
Herren von den Sitzungen fernzuhalten und es wurden ſolche
nur ſelten zugelaſſen
Zeuge Wäſch Jch habe deutlich erkannt wie Zwingli

hinter der Frau Rothe ſtand auch Friedchen habe er
i Präſ Wie ſah denn der Geiſt Zwingli aus

euge Es war ein korpulenter Herr mit vollem Haar Er

Sie hätten alle

ſtand hinter Frau Rothe und ich ſah wie er die Arme
bewegte Präſ Wie war er denn bekleidet Zeuge
Mit einem hellen Sommeranzug Jackettanzug
Heiterkeit Präſ Wiſſen Sie wann und wo Zwingli

gelebt hat Zeuge Nein erſt nachher hörte ich
daß er ein Reformator ſei Präſ Und dieſer Geiſt
ab ſich als Zwingli aus Zeuge dis Sräſ Und wie ſah Friedchen aus Es war ein Mädchen

von 10 12 Jahren mit kurzem hellen Kleidchen Auch als Frau
Rothe ſagte es trete ein 60 jähriger Mann zur Tür herein da
ſah ich die Geſtalt deutlich Vert Wie lange haben Sie dieſe
Erſcheinungen geſehen Zeuge Manchmal eine halbe Stunde
lang dann waren ſie mit einem mal in ein Nichts zerronnen
Auf dem Kirchhof konnte ich oft Geſtalten erkennen die ich
deutlich beſchrieb Manchmal waren es Angehörige von An
weſenden ich hatte fie nie gekannt Auch beim Arbeiten und
abends ſehe ich oft Perſonen neben mir ſtehen Vert Sind
das immer Bekannte Zeuge Nein ganz fremde Herren
auch Neger und Jndianer Präſ Haben Sie auch heute hier
Erſcheinungen Zeuge Nein Sachverſtändiger Oberaazt
Dr Henneberg Seit wann haben Sie ſolche Erſcheinungen
Zeuge Seit zwei Jahren Sachverſt Alſo ſo lange als
Sie die Sitzungen aufſuchen Zenge Ja ungefähr

Magnetiſenr Geiſt bezeichnet ſich nicht als Spiritiſt ſondern
als Occeultiſt Jentſch ſei in der Auswahl der Teilnehmer ſehr
vorſichtig Er ließ ſich vorher ſtets eine Liſte geben und war
beſorgt jeden Menſchen auszumerzen der imſtande wäre
wiſſenſchaftlich zu denken das erſtreckte ſich ſogar
auf Rechtsanwälte Heiterkeit Als man ihm ſagte daß
dieſe ja nicht Naturwiſſenſchaftler ſondern juriſtiſch vorgebildet
ſeien entſchied er ſich ſie zuzulaſſen Aerzte wurden abgelehnt
Hinter Frau Rothe durfte niemand ſich aufhalten das ſollte die
Harmonie ſtören Zeuge hat deutlich geſehen daß Frau Rothbe
die Blumen von unten heraufwarf und wie ſie mit großem Ge
ſchick die Aufmerkſamkeit ablenken wollte Frau Rothe hatte ein

welche Leute ſkeptiſch veranlagt waren und dieſe hielt ſie ſich
fern Es hieß dann deren Ausſtrahlung ſei unlympatbhiſch oder
kalt Am liebſten nahm ſie ſich korpulente Perſonen zur Seite
weil dieſe die beſte Deckung boten Zeuge führt noch an daß
erzählt worden ſei daß ſie dem Hofprediger Stöcker ganze
Pakete Blumen aus dem Rock hervorgezogen habe

Fortſetzung im Abendblatte

Provinzialnachrichten
h Bad Lauchſtädt 27 März Die ſtädtiſchen Haus

haltspläne für das Etatsjahr 1903 wurden in der letzten
öffentlichen Stadtverordnetenſitzung unverändert feſtgeſetzt und
zwar für die Kämmerekaſſe in Einnahme und Ausgabe mit
36,900 für die Schulkaſſe in Einnahme und Ausgabe mit
10,100 für die Armenkaſſe in Einnahme und Ausgabe mit
1900 M Die Zuſchläge zu den veranlagten Steuern wurden
feſtgeſetzt auf 88 Proz zur Einkommenſteuer und 124 Proz zur
Grund Gebäude und Gewerbeſteuer Ferner iſt aus dieſer
Sitzung noch der Beſchluß von Jntereſſe daß das alte Knaben
ſchulgebäude nach Fertigſtellung des neuen Schulhauſes dein
nächſt zum Verkauf kommen ſoll

b Von der Elbe 27 März Schiffsunfälle Totale
Havarie erlitt vor Mittelgrund der mit 10,200 Etr Kohlen be
ladene Deckkahn des Schiffseigners Aue aus Auſſig Der Kahn
ing ſo ſchnell in Grund daß den Mannſchaften kaum ſo vielFeit übrig blieb ihre Habſeligkeiten zu retten Ferner

havarierte zwiſchen Rathen und Wehlen der gleichfalls mit
Braunkohlen befrachtete Kahn des Schiffseigners Leineweber
aus Parey a Elbe Das Fahrzeug iſt gänzlich auf Grund ge
raten Beide Fahrzeuge ſowie die Ladungen ſind verſichert

b Mühlberg Elbe 27 März Abſchieds Kommers
33 Ehren des am 1 April d J von hier ſcheidenden Rektors

ippert fand geſtern abend eine Abſchiedsfeier ſtatt die einen
ſchönen Verlauf nahm Vom Turnverein wurde ihm in An
erkennung ſeiner Tätigkeit als ſtellvertretender Turnwart ein
Rauch Service überreicht Rektor Zippert übernimmt die Rektor
ſtelle der Knaben Mittelſchule in Wittſtock

Prettin 27 März Leichenfund Unterhalb des Roten
Ochſen bei Prettin wurde eine angeſchwemmte Leiche weiblichen
Geſchlechts aufgefunden Dieſelbe kann etwa 20 Jahre alt ſein
und war bekleidet mit einem grünen Kleid ſchwarzer Schürze
und Knöpfſtiefeln Jhre Perſönlichkeit konnte nicht feſtgeſtellt
werden

Onedlinburg 27 März Oeffentliche Verloſung
Der Miniſter des Jnnern hat dem Verein zur Förderung der
Pferde und Viehzucht in den Harzlandſchaften zu Quedlinburg
die Erlaubnis erteilt in dieſem Jahre wiederum eine öffentliche
Verloſung von Pferden Wagen Reit Fahr und Jagd
geräten c zu veranſtalten und dieſe Loſe in der ganzen Monarchie
zu vertreiben

Kölleda 27 März Der Kreistag beſchloß das
Kreisſtändehaus durch einen Anban zu erweitern der mit dem
Ankauf des Banplatzes ſich auf ca 50,000 M ſtellen wird Jn
dem Neubau ſollen Bureauränme für die Kreisſparkaſſe das
Steuerbureau c untergebracht werden

S Beckwitz 27 März Beleuchtung und Waſſer
leitung Von der Kgl Eiſenbahndirektion Halle iſt ge
nehmigt worden daß der Bahnhof Mückenberg elektriſche Ve
leuchtung erhält und zwar durch Anſchluß an das Vocknitzer
Leitungsnetz Der Brunnenſchacht der Naundorfer Waſſer
leitung iſt jetzt fertiggeſtellt Er iſt 24 Meter tief bei einem
Waſſerſtande von 5 Metern Der Waſſerſpiegel iſt 2 Meter
unter der Sohle der Grube Ferdinand gelegen

Leopoldshall 27 März Jn der heutigen Ge
meinderatsſitzung wurde u a der Antrag des Vor
ſitzenden der Handwerkskammer zu Deſſau um Bewilligung von
Geldmitteln zur Erleichterung der Teilnahme der Lehrer an
den Kurſen für Fortbildungsſchulen abgelehnt Ferner wurde
die von dem Zivilingenieur Korth Berlin erbetene Zinsgarantie
von 4000 M auf unſeren Ort würden 646,62 M jährlich
davon entfallen zum Zwecke der Einrichtung einer Auto
mobilwagen Verbindung mit Bernburg abgelehnt Bei der
Aufnahme des Jnventars im hieſigen Krankenhauſe hat ſich
herausgeſtellt daß eine Anzahl inventariſirter Sachen teils ver
ſchwunden teils durch unachtſamen Gebrauch verdorben ſind
Da die notwendigſten Gegenſtände wieder beſchafft werden
müſſen die Etatsmittel aber nicht hierzu ausreichen ſo mußte
ein Cxtrazuſchuß in Höhe von 300 M bewilligt werden

Nenſtadt a Orla 27 März Erſtochen Jm benach
barten Weira wurde in vergangener Nacht der einzige Sohn
des Gutsbeſitzers Eduard Schenke von dem 2sjährigen Oito
Schenke erſtochen Der Mörder wurde verhaftet

4 Greiz 27 März Jn Reuß ä L ſcheint ſich wie man
der Allg Diſch Lehrerzta ſchreibt eine Schwenkung auf dem
geſamten Schulgebiete vorzubereiten Folgende Tatſachen
können als Vorboten dieſer Schwenkung aufgefaßt werden
Die Leitung der fünf amtlichen den Hanuptlehrerverein bildenden
Lehrervereine iſt faſt ganz aus den Händen von Geiſtlichen in
ſolche von Lehrern übergegangen und es wird gehofft daß in
abſehbarer Zeit alle Lehrer des Landes dem Deutſchen Lehrer
vereine angehören werden Während früher nur die treueſten
Fürſtenanhänger unter den Lehrern ohne Rückſicht auf ihrDienſtalter zu Oberlehrern in Greiz ernannt wurden
iſt dieſe Ehre jetzt den beiden älteſten Lehrern daſelbſt zu teil
geworden

O Kobnurg 27 März h Sünder WegenKörperverletzung mit tödlichem Ausgange verurteilte die hieſige
Strafkammer den 12 jährigen Schulknaben Ernſt Eichhorn aus

ſcharfes pſychologiſches Empfinden ſie fühlte ſofort heraus

Sieinach zu 3 Wochen Gefängnis Derſelbe hatte nachdem er
mit ſeinem 16 jährigen Bruder in Streit geraten war dieſem
ein Mangelholzbrett derart gegen den Leib geworfen daß eine
Darmzerreißung und nach einigen Tagen der Tod eintrat Der
jugendliche Sünder bereute ſeine Tat tief dies konnte ihnziedoch
vor Beſtrafung nicht retten

O Altenburg 27 März Der Unfall des Herzogs
Ernſt in Mentone auf der Treppe ſeines Hotels iſt eine
Folge der Beſchränkung ſeines Geſichtsfeldes die nach der
Staroperation eingetreten iſt Der Herzog wandte ſich im
Hinabſteigen eifrig ſprechend einer Dame zu wobei er um
knickte und ausglitt Er fiel ſo unulücklich daß er ſich nicht
ſelbſt wieder erheben konnte und zu Bett gebracht in Ohnmacht
fiel n der Annahme es liege nur eine Quetſchung vor
wurde Maſſage angewendet wobei ſich aber bald herausſtellte
daß das Bein gebrochen war Eine RöntgenſtrahlenUnter
ſuchung ergab einen Schenkelhalsbruch der bei dem hohen Alter
des Patienten der Herzog ſteht bekanntlich im 76 Jahre
nicht unbedenklich iſt Sobald der Kranke transportabel iſt
wird er nach Altenburg übergeführt werden

m n

Vermiſchtes
Zum Mord in Hannover Der Füſiliex Johann Jacobowski

von der 4 Kompagnie des in Hannover ſtehenden Füſilier
Regiments Prinz Aibrecht der wie gemeldet wurde die Wirt
ſchafte rin Kohlmeyer von der Liſter Mühlenſchenke er
mordet hatte hat ſein Verbrechen ein geſtanden und dinzu
gefügt daß er den Mord vollführte weil er die Zeche nicht
habe bezahlen können und die Kohlmeyer ihn am Weggehen
verhindert hätte

Vergiftet hat ſich in Düſſeldorf in der vorvergangenen
Nacht die Frau des Jngenieurs Eck die wie gemeldet gleich
zeitig mit dem Leutnant Frhrn v Loew unter dem Verdacht
des Meineides verhaftet worden war Die Verwandten hatten
für die Haftentlaſſung der Frau Eck eine Sicherhoit von
500,000 M geboten das Anerbieten wurde aber von der Staats
anwaltſchaft abgelehnt

Das Touriſtennnglück in Tirol über das wir berichteten
wurde durch eine Lawine herbeigeführt Der Ueberlebende
der drei Verunglückten Schriftſetzer Wohlfarth aus Jnnsbruck
erzählt Die drei wollten ſich von der Reitherſpitze urſprünglich
zur Seefelderſpitze nach rechts wenden ſchwenkten aber links
ab da rechts große Schneewächten waren Sie waren kaum
fünf Minuten gegangen da ging begleitet von ſauſendem Tone
eine Lawine ab welche etwa 200 300 Meter breit geweſen
ſein mag Aus der alpinen Literatur war Wohlfarth bekannt
daß es in ſolcher Lage kein anderes Mittel gibt
als Schwimmbewegungen und dieſen verdankt er ſeine
Rettung Er erhielt ſich jedes Momentes der grauſigen
Todesfahrt wohl bewußt durch dieſe Bewegungen ſtets auf der
Oberfläche der Lawine welche nach halb 10 Uhr endlich zum
Stehen kam Wohlfahrt rief ſofort nachdem er Mund
und Naſe vom Schnee der ihn zu erſticken drohte
gereinigt Halloh wo ſeids, erhielt aber keine Antwort
wähnte jedoch ſeine Begleiter gerettet Wohlfarth wollte ſich
nun erheben und da erſt gewahrte er das er den rechten
Schenkel gebrochen hatte Er erblickte eine etwa fünf
Meter weit von ihm entfernte ſonnige Stelle und ſchleppte ſich
mühſam nach eineinhalbſtündiger Arbeit dahin Hier weilte der
Arme volle 48 Stunden und rief mindeſtens 150 mal um Hilfe
doch niemand ſchien ihn zu hören An ſein Ohr drang Hunde
gebell und der Klang der Kirchenglocken von Seefeld Bereits
am Montag glaubte er das Arbeiten mit VPickeln und Schaufeln
zu bören Anderen Tages früh Dienstag kroch er nach ab
wärts und wurde ſodann von ſeinen Rettern anſgefunden

Zu dem Selbſtmord Sir Hector Macdonalds in Paris wird
noch berichtet General Macdonald deſſen Leichnam in derPariſer britiſchen Kirche ſtand iſt Donnersta nachmittag auf
dem Kirchhof Montmartre beſtattet worden Für ſeine geſchie
dene Frau und den einzigen Sohn des Generals aus dieſer Ehe
wird die engliſche Regierung ſorgen Macdonald der
ſich ſittliche Vergehen hatte zu ſchulden kommen laſſen ver aus
gabte r ieſige Summen infolge Erpreſſungen deren
Opfer er war Sir Hector Macdonald traf in Paris am
20 d M ein und nahm im Regina Hotel in der
Rue de Rivoli Quartier Das Hotel war voll beſetzt und
man nahm keine beſondere Rückſicht auf den General Er
lebte ruhig für ſich wie andere Beſucher der franzöſiſchen
Hauptſtadt aber es fiel auf daß er am Mittwoch morgen gegen
11 Uhr im Leſezimmer mit beſonderer Erregung Zeitungen las
die Telegramme über ihn aus Colombo enthielten Macdonald
ging in ſein Zimmer und man ſah nichts mehr von ihm bis zu
der Zeit zwiſchen 1 und 2 Uhr Das Zimmermädchen wollte
um dieſe Zeit nachſehen ob alles in Ordnung ſei Sie war
entſetzt den General in einer Blutlache am Boden liegend zu
ſehen Sir Hektor hatte ſich mit einem gut Ver Revolver
ſchuß tödlich in die rechte Schläfe getroffen Die Depeſchen die
den General zum Selbſtmord beſtimmt zu haben ſcheinen waren
von Colombo und von London datiert s hieß in ihnen daß
das Kriegsminiſte rium nicht gewußt habe weshalb der General
von Ceylon abgefahren war Man habe nach Colombo tele
graphiert und dann über die Gründe ſofort Auskunft erhalten
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Letzte Telegramme

Der Unfall der Kaiſerin
Berlin 28 März Die Nat Ztg erfährt die behandelnden

Aerzte der Kaiſerin nehmen an daß die Verletzung in
10 Tagen geheilt ſei und keinerlei Funktionsſtörungen zu fürchten
ſeien Das Befinden iſt den Umſtänden nach durchaus be
friedigend Der Bruch des Vorderarmknochens iſt oberhalb des
Handgelenks Die Fraktur war einfach und ohne jede
Komplikation Die Kaiſerin ſuchte als ſie aus dem Sattel
glitt mit dem linken Arm ſich auf den Boden aufzuſtützen
wobei der Arm einknickte und ein leichter Bruch des linken
Vorderarmes eintrat Dem Lok Anz zufolge erhielt die
Kaiſerin an der Unfallſtelle vom Gefolge unter Anordnuug des
Kaiſers einen Notverband Sodann wurde ſie mit einem vom
Jagdſchloß Grunewald herbeigeholten Wagen dorthin verbracht
wo der Oberſtabsarzt Jlberg die Generalärzte Leuthold und
Zuncker erſchienen Nach dem ärztlichen Verbande ritt der
Kaiſer nach Berlin während die Kaiſerin zu Wagen folgte wo
ſie am ſpäten Nachmittag eintrafen Zahlreiche Fürſtlichkeiten
erſchienen um Erkundigungen einzuziehen und konnten aller
ſeits beruhigende Verſicherungen erhalten Die Mo genblätter
verzeichnen die Meldung daß das Pferd der Kaiſerin über eine
Wurzel ſtolperte eine andere Meldung beſagt daß das Pferd
vor einem über den Weg ſpringenden Reh ſcheute

ü2

Agram 28 März Hier kamen ung arn feindliche Ruhe
ſtörungen vor die geſtern abend einen bedrohlichen Charakter
annahmen Gendarmerie und Militär ſtellten die Ruhe
wieder her

Manila 27 März Zwei amerikaniſche Schützenkompagnien
griffen 200 Aufſtändiſche an und ſchlugen ſie vollſtändig Die

Amerikaner hatten 3 Tote und 11 Verwundete die Aufſtändiſchen
45 Tote

e



Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

29 M volt e Nachdruck St Weolesor Anokter vohaupto d 3 l März per29 ärz Wolkig mi wä r trich April 254 per August 524 por Jan 2Wuiſe dued eſch en eukchein arme r ch L London 27 März 900 Javazuoker loco 954 vom Kübenrob

n 4 eiſe lag zucker loko s eh 24 d Leicht30 März Angenehm meiſt heiter und trocken Windig Sypiritus
31 März Wenig verändert ſonnig Windig
1 April Wolkig teils heiter Angenehm

Meteorologiſche Station zu Halle
un

27 März 23 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 744,7 752 5Thermometer Celſiné 15 2 7Rel Fenchtigkeit 46 62Wind SO 2 S 1Maximum der Temperatur am 27 März 23 0
Minimum in der Nacht vom 27 März zum 28 März 8,1
Niederſchläge am 28 März 7 Uhr morgens 0 0 mm

Iandel Gewerbe und Verkehr
Mitteldeutsehe Bodenkredit Anstalt in Greiz

ln der am 27 März stattgefundenen ordentlichen Goneral
versawmiung sind die Anträge der Verwaltung einstimmig ge
nehmigt worden Es wird hiernach insbesondere aus dem sich
auf 490,858,48 M belaufenden Jahresreingewinn pro 1902 eine
Dividende von 4 Proz wie im Vorjahre verteilt und der Rest
gewinn in Höhe von 147,056,74 M auf neue Rechnung vor
getragen werden Nach der in der Generalversammlung erteilten
Auskunft des Vorstandes hat sich der Verkauf der Obligationen
der Anstalt im ersten Vierteljahre des laufenden Jahres ausser
ordentlich lebhaft gestaltet Das ausscheidende Aufsichtsrats
witglied Bankier Julius Heller in Dresden wurde wieder und
der Syndikus der Handelskammer in Plauen i Dr Dietrich
neu in den Aufsichtsrat gewähblt

Bankverein Artern In der am 26 d M setatt
gefundenen Generalversammlung des Bankvereins Artern Sproen
gerts hüchner Co Komwandit Geszelischaft auf Aktien wurde
die vorgeschlagens Verteiluog einer Dividende von 10 Proz
genehmigt vnd dem Anfsichtsrat und den persönlich haſtenden
Gesellse Bntlastung erteilt

Bernburger öſaschinenfabrik Aktienges DieIa sniintung setzte die sofort zahlbare Dividende auf 10 Proz
z und wählte die Herren Stadtrat Lorenz Bodenbender

Barnburg und Kaufmann Paul Salomon Dresden neu in den
Aukfsieh

Bezupsrsoht auf die neuen Aktien der Schifftswerft
Leptun in Rostoeck ist jetzt geltend zu machen Auf 5 alte
Aktien entſfällt eine neue zu 17 Proz

Dividenden
beul 6 Proz

Buenos Aires 25 Märr
K io de Janeiro 26 März

Chemische Fabrik von Heyden Rade
Goldagio 127,27

Wecehsel auf London 122532

Zahlungs Binstellungen

S J 4Nawen Wohnort el z s S c F e
Se a

C B Chr S ringer
Agentur in Mehl und
Backereiſbedarfsartikel Chemnitz Chemnitz 21 3 23 4 16 4 5

Albert Stapelfeld Km Rhauder Leer Ost 21 3 17 4 4 24 4
Hadleges Ernst Schnize ſwieke ffriesland

Co Werkstatt zur
Herstellung v Eisenw

und eisernen Möbeln Chemnitr Chemnitz 22 3 30 18 4 14 5on n Steingutt A G Staffel a d L Limburg 13 110 5 17 4
Ernst Hohenberg Kfm Gmünd legernsee 23 3 15 4 26 4 29
Peter Müller jun ehnhtf Waldtsen Waldßsch 23 3 10 6 14 4 30 6
4 J Bruhn i Fa J J bach ſbaeh

Brubhn H SeholinusNachfolger Tondern Tondern 221 3 19 5 13 4 17 6
Johann Schnage Gastw Zittau Zittau 23 3 45

Getreide Mählen Brzeugn lage u W
New vork 27 März Telegr Roter Winterme zen

loco 79 vorige Notierung 798 Mär 802 81 Mai 7777 Juli 75 75 September 732 738 Ala i März
651 60 Mal 507 508/5 Juli 498 491/5 Slehl 8,00 3,10
3,00 3 10 Gotredefracht
Ohleago 27 März Telegr Weiren Mai 726 728

Juli 692 715/8 Mai Mai 438/2 43
Berlin 27 Müära FrühmsearKt Weizen loco Märker

155 156 ab Bahn Roggen ioco Aärker 29 130 ab Bahn
Gerste Leiohte inländische Futtergerte 126,09 132 ,09 do

schwere 133 142 klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 123 125 frei Wagen Hafer märk meckl pomm

en schles fein 154,09 165 00 do marklsch meckenbl pomm
posen schles mittel 149,00 153 00 do märkisoh mecklenb
pomm schles gering 136,90 139,00 mi Gerueh 126 140 do russ
134,00 188,09 alles frei Wagen und ab Bahn AMatt AMais
Amerikan mixed 113 114 00 frei Wagen Aatt Erbseen
inländiseche Futterware mittel und russische 144,09 152,09 do feine

153 168 alles frei Wagen Weizenmehl Fr 00 19,75 21,25
Roggenmehl Nr O u 1 17,15 18,90 Weizenkleie grobe
50 9,50 do feine 9 40 9,80 Roggenkleie 9,40 9,80

t n r g 27 März Weizen schwach holsteinisener u mecklen
burgischer 152 Hard Winter No 2 3lIärz Abladung 130,50 Roggen
schwach närues flau 9 Pud 2925 März Abl 103,00 meoklenburg
ind ho steinischer 140,90 Mais matt 115,00 1515,00 do runder
29 liafer ruhig Gerste stetig

Petersburg 27 März Weizen per April 9,35 Roggen loco 7,90
Hafer loco 6 53 6,70

Amsierdam 27 März Weizen auf Termine gesohäftslos
März lai Hoggen auf Termine geschätislos Marz Mai

Antwerpen 27 März Weairen behauptet Roggen Gerste
und Hafer ruhig

on don 27 März Schluss Markt träge Weizen stetger
Liverpeol 27 März L üllermarkt Weizen unverändert

bis e Penny niedriger Aehl ruhig unverändert Mais american
mixed unverändert bis 2 Penny niedriger

Oeleaaten Oele Fettwaaren
New YorkK 27 März Telegr Schmalz Western steam 10,45

10 50 do Rohe und Brothers 10,55 10,65
Chigago 27 März Telegr Schmalz März Mai

10,07 10,15
re men 27 März Sehmalzg Sehr fest Loco Tubs und Firkins

24 Pſg in Hoppeleimern 53 Pe schwimmend Vehr Liefer Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Sperk Fest Shon loco Pfg

Hamburg 27 AMäirz Rüböl nuverzotlt ruhig o 48 50
Pari 27 März tBehluazheriehn hl rubig März 48,75

April 49,25 Mai Aug ,25 Sept Dez 53,09
Aniwerpen 27 März Schmalz per März 126,50

Petersburg 27 März Hanf loco Leinaaat loeo 15,99
Talg loco 6,32

Petroleum
New Vork 27 März Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,55 do in Philadelphia 8,309 do Retined 10,50 in Cazes
do Credit Balances Cat Oil ity 53

ftamburxz 27 März Petroleum
3,95 Br

Auntwerpen 27 März BSohlusashberleht Kattinlertes Type weiss
21,00 bes u Br per März 21 99 Br per April 21,25 fir per

Mai 2150 Br Fest
Kaffee

Hamburg 27 März Kaltes ruhig Umsate 1000 Sack
Hamhberg 27 März abeode 0 Uhr Kaffee good average Kanieos

März 25,75 G per Mai 27,00 Gd, Sept 28,00 Gd Dez 28,50 Ga
Behaaptet

A4melterda m 27 März Java Kaltee good ordlnary 28,25
Heavre 27 März Schluesvbericht, Bericht ger Hamburger Firma

ruhig 3inncdard vhhie loco

Peolimann Zieeler i Co kuee ger e Suntee per Märrz 32,75
Mal 83,78 Juli 33,25 Sept 23 75 Dez 4,590 Ruhig

Zucoker
e Parie 27 März Rohrveker ruhig 88 neue Kond 2144 212 4

Nordhausgen 27 März Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne
Fass ab Brennerei 68,50 65,50 deexl 40 Vol 57 50 69,50 MHamburg 27 März Spirſin ruhig März 18 Br 1338 G
März April 137/8 Br 1320 April Mai 137/6 Br 132/6 Mai
Juni Br 1396 G

Paris 27 März Spfritu behauptet März 6é8,25 April 48,25 Mai
August 48,59 Sept Der 309 50

Metalle
I ondoun 26 März 5 Vhr naohm Kupfer stramm Tagerumeaais

1700 65 Pfd Sterl 3 Monate 65 Pfd Steorl 8 Makler
Sohluaspreis 65 Pfd Steri e d ble 65 d Sierl 5 s haseolootod 70 P Meer 10 s elektrolytisches 79 Pfd Sterl 158 d strong
sheets Pfd Sterl e d un stramm Tageeumsate 4090
Strnii 137 Pfd Sterl 15 3 Mon 128 Pfd Sterl 2 6 ougl
139 Pfd Steorl s d Hlef stetig epan 13 Pfd Sierl 2 s 6
onglieohts 13 Pfd Sterl 98 d Ziuk kert gowöhnliohe Marken
23 Pfd Sir besondere Marken 23 Pld Steri 6 sgewalzt deutseh 26 Pfd Sterl d Nlokoel 195 Pfd Steorl die
Tonnse

Lonfon 27 März Ohfl Kupfer 608 Latril 3 Mon 6V4s Lstrl
Glasgow 27 März Die Vorräte von Roheisen in don Stores be

Tons im vorigen Jahre Dielaufen sich auf 19,331 Tons gegen
Zahl der im Betriebe betöndlichen Hochöten beträgt 87 gegen 83 1w

Haag 27 Alrz

Weiseenfels Oberpegel
l Unterpegel

Troin
Aleleben Oberpegel

do Untoerpegel
Bornbur
Kalbe

do
berpegel

Unterpegel

warrante 56 h C d
Ameterdam 27

nern Drüekeunpegel 20

Krr

fBohlueo
r lauf Monat Middelsborough

Bancoaxzinn 83

Chemische Produkte

t

4

4

u

r C

44 a t 2 29,39 0,34 4z l 7 21,is r rul il1,59 4 50 e72 e 4 6,66 6 S
Bger Blbe

Mixedän r

Der Wassersteand von Trotha bendet zieh im Abendblatte
Moläaun Iser

vorigen Jahre
ine gow 27 März

numbers warrante träge sh d p Kasse h
Vorm 1 Uhr b An Kohe len Mixed

d Ip lavf M

Budweis 26 0,10 3Prag 0,10 2Jungbunziau 4 0,32 14
Laun I 0,02 u 4Pardubite 0,49 6Brandeis 0,62 11Melnik 0,13 n 3Leitmeritz 0,06 4Aussi 27 249 7Dresden 01 5Aussig
Fracht nach Magdeburg die Tonne Pig bezahlt

I ondon 25 März Chileastpeter ord 9en 34 ralf 9 en

r

lorgan 27 6 1,27 2
Wittenberg 871 1Roseslau 18 23Barh 431 4 uMagdeburg 1,30hangermünde 4 2,05 2
Wittenberge 1,70 2
Dömitz Peg 26 51,34 3
l auenburg 27 r es 2

Von den oberen Plätzen werden 22 em Wuche gemeldet

37 r z an o Deuts p B Frd v r Rergwerks n Kätten Gosrenstein oppel 2 Ob do I u la conv h e T 90 eBerliner Börse Rhein Cham a Pidasv 9 86,50 be do X unkäb 1996 4 101 40beg plerbeck 4 re
vom 27 März Sangerhünser Masch 5 185 50620 do X u XII 1919 1 108 006 ren ber Bergwark 117 so

r Saxonia CGement 3 100,00626 Hamb 251 310 unle 19951 1 I101 10 9 Baroper Walzwerk 667000
Erginzung xu den Schäfer u Walcker 0 52,00 un bis 1900 1 1100,75026 Berzelius 10 232 00

Meldungen im gestr Abendblatt Schlesische Cement 67/2164,00 o s 01 330 un 1908 3 98 006 Biemarekhütte anT Schwartzkopftf 10 227,00b S 46 190 u 3u2 96 900 Conia Bergwerk 25 284,50Banv Di t Siemen n Industr i8 244 250 5 2 uk 1905 31/2 96 900 Censolidat Bergw G 27 372,00 baank Disoonto S ns 4 o alte u con 90 v rBerlin Wecehsel /0 Lomb 41/2 Stettiner Cham Pidier 15 277 206 Hanw Bod Pf T uk don 99 d s 780
Amsterd 82 Brüssol s Wien s Sudenburg Masehin 58,255 o do II 96 b96 Geisenkiren t v 6 117 60
Peter sb a 1 ond on 4 Parie s Vor Köln Rottw Puiv 37 20 t o do II 190,266 reren i 0 82 do

Vereinsbrauerei Artern 52 102 0066 o do IV VI 101,006 t pil 5 115 90b40Westt Drant Industrie 9 163,00 u a a 98 806 Pr Steinsalahi 35Deutsohe Fonds u Staatspap Wittener u 7 1661 00 ,0 Leipz Hyp B VII 1008 Kattowiteer F 12 23
armer Siadtanſeihe 372 100 200 Wilhelmehütte eonv O 906 40 vt x 102 90 e W 7 1056 da
einer Siadr Oh 81/2 100 80 b Zuekerfabr Fraustadt 10 150,006 ſein n e Lunte Tietbau konv 9 t 80be
do do 1892 312 300,89026 a Zeye I 109 60020 Pr 0 75,25bMaxdeburger St Ani 100 106 Deutsohe Zizenb Prior Oblig 40 unkäb bis 1905 z ab Berg ren

do do neue 4 105 209 rm ren 40 unkäb bis 1907 22 97 7000 Marienhütte Kotzennu 0 75 00b
Westpr Prov ezAul 392 Han Hettstedt 31/2 95 2o0 do Em VI Mend Schwert St Pr 9 92 0u ine i Oelpronse Bünhn 491,906 em v z 133 die Kohlen 8 17ayrische Auleihe 101,75b26 o räm Pfdbr 135 hein Stahlw Lit C 5 171 7öbzvBraunsohw 20 Talri i 135 5062 Doeontsaohe Risenb St Prior Nordd Gr Kred Ptäb 100 19b26 r Zinkhütten 16 n

nete e hie e n eNeininger 7 1 ob J 31 40bx ertmund Gronau v 8/2 202,50b0 i B ad fr Z 69 106
Hilden 40 Thlr Lobe 5 131 2604 Marienb Il ſawgn e o e Gib tr Z 0mig v Inäustr a Rergw Gea

T r hen 508 Ipgenuhe 102,606 Allg Elektr Geselsch 101 Tor

e e ar eArgen Gold an Au2 83 5000 al Eis Obl St gar 370,40b26 do XIII rz 100 5 100 7506 Bochumer Gusestahl 1103,506
Bar rie t 30,10 do Mittelmeerb stfr 4 1083 306 do IV ukb 1905 101 50 Dessauer Gas iſ2 107 00
hara 5 ät In ſ66 492 93 700 emberg Ceernowite o XV ukb 1904 4 96 806 Dortmunder Union 5 III bukar Stads Anl 1884 41/2 93 7060 Oeet Fra Staatab gar 3 94,250 do XVIII ukb 1910 102 39 h Elektr Licht u Kraft 4/2 103
cng G 41/2 do Ergänzungsn 3 91,806 do XIX ukb 1911 102 92 Gr Berl Pferdeb I u II 99,606hinein k do Gold Pr 193 Pr Qentrb Ptäbr 18 un an and Pgg etkahet v c

c Oesterr Iokalbahn v 5 Ob Helios Elektr Ges 4/2 84v e 104 Nordwestbahn 5 I111 40ba6 do ukb 1906 u 98,00026 do do 5090,1016o e 5 109 7oreblSndöeter Bahn Tmb 8 68,903 P B abg s0öhrz180 Fr Krupp Obl
äs r 1898 4 92,60b do Obligationen 5 1I106,80b1 do do ſi, 100 50 b Laurahütte 312 36,806

Egyptisohe rir Am C Ung Nordostb Gold O 4 do do re 95,000 Naphta Obligationen 1/2100,756o r ad b do REisenb Silb A 41/21 do Restcertifikate Aiſa 16 o Norddeutscher Lloyd 1100 706Freiburx 15 Fr Looue 37,25 l wangorod Domvr gar Pr Pfdbr Bk uk 1905 33 97,00b6 Obersohl Eisen Ind 900
Grieoh iss1 s4 42 49026 Kosl Woroneseh Obl do XVIII ukdhb 1908 zu 97 90 h v Tiele Winkler 1 105 106
do on Goldrente 335 o K Chark As Obl 69 100 70be0 do XIX ukdb 1909 102,0206Zoeitzer Eisengiesserei ar/2
45 on An 30 Kurt Kie 4 1101 00be do XX u XXI uk 19101 103 00 u Banx Axtig43 4080 fo Kiew Woren I100 75be26ſdo S XIf nedv h t i 22 tenAazabon Stadtani 18861 4 81 1906 r i 33 t u z z Der z r1 IMosco Rjäsan 70b2 do IV D I rg Märk B iung O rs Iaee e on Bolen 5 100,80ß do Kleinb Obl b 1904 3/2 96 100 ßeriner Hyp Bank 4 107,206

Mexikaver Anl d 100 101 7obet Arol Griäei 1889 10222 on 06 v 1908 101 606 do do t B 4 128,20626o 30 5 102,10 Rjäaan Koslow 4 I01 50bz do Comnm Obl b 1907 22 100 786 Börsen Handelsverein 4/2 190 250
Norweg Staats Anl 86 5 Rjtaan Uralar ar ukd 43 r z e h 13677704 o do u 100,766 Cöln W u KommR len Wo es wer 5 100,80beB Rhein W I III V b 05 101 10626Danziger Privatbank 5 I111,006

do o mittlere 486 900 R binsk Bologoye 4 100 7066 II u IV b 1904 332 97 200 Diseh Effek B Hahn l 105 106o o eine 4 56900 u Südwostbahn 2 109 75026 al 1908 232 97506 o Hypoin B Berl 127 SeRog Goid R 1630 87 Franskaukasisehe 387,5062 VII unkdb 1908 4 102,000 Dresdener Bankverein 572108 00ba6
do Orient An II 4 102 25640 Varsohau Wiener 10er 4 VIII ukdb 1910 4 102,70020 Essener Kredit 8 156 25
do do m v V IX Sev 4 100,70 n ukdb 1912 1310 Wuar e 6icolai ladikawekas O 4 Sächsische o Grundkreditb 74 en reif do unkdb b 4 100,60B do 8/2 100 40br Hamburg Hypoth B 8 169 20b36
do do gar 5,5 97 00e Mavitobs z 1e33 W orides 273 anisberg Sereinsb IIIRuss Pram Anl 864 5 Northern Pao I b 1021 4 Westd B C Pf I uk 04 4 101,2060 Leipziger Bank r Z 9,906
do do 18661 5 352 00 b do Prof 4 732,80Bß do do VI 10 4 102 900 Läbecker Kommerzhb 623 130 806Sehwog S l 86 e u s Se I 3 1 r n I I B a 7378 Na debnrgor E znis u S Fr ra ommersche ,60b2 Nordd Grund Kredit57 Hyp Ftapr 1870 101 00e20 do do o r 5 87 40 h ſe 4 103 70B Pr Hyp B bg u neue 0 109,10
Türkische Anleihe D I 35 5561 Central Pacifio 5 99,60B s n 15 Preuss Pfandbr Bk z n33 Administ 5 33 70b I natoſ T 2040 M d Io0os 40 e 4 103 8026 i ins Ang 172/3 150de

0 7 134,00bB 1 II Ergz 2640 M 5H 102 60b2B eUns r A 41/2 o n Macedonische G O 3 65 406260 J 1 a 27 Mäa a 22 Fortug Eizenb O i8se 3 73,800 er rse arEEEEI o 1889 h 98,100 S M Zt AIndustrie Aktien Eisenbahn Stamm Aktien den 2i n h e nen S ist al z
G f Anilinfabr 6 255 00b 0 ä do 500 i coc do Ew 1375 101 750Aamiralegarten Bad 56958,900 Anchen Maatrioht 57 130,755 Thir 128tgdtobl a6 on 1o1 400

Annaburger Steingut 9 91800 Busohtlehrecder B 113/8 0/0 Staatsanl 1855 100 95,405 31/2 do 18676kon v 101 400
Lrohimeodes 4 n iölo do 67 v 40 h 500 101 106 8372 Altb Landoblig 3000 101 260Braunschweiger Jute z 153 ure Simpl Kv Westb 4 101,000 Landrentenbr 500 99,756 512 do do 6500 101 256
en an ipen x 695 908 Ausländ Visenb Stamm u s DivBerliner Bockbrauerei 9 169 00 Stamm Prior Aktien i igenb Stamm AKt s Ieipz Elektr Werkes 22 002
do Brauerei Königst 5 115 80b e h 13 4 Aaussig Tepl 500 l 266,000 t 67,606e S onigst r la uesig Teplitz 13, 4 do elektr Strassbo Vnion Grettfeii 5 111 26b p S Bönm Nordvahn 132 505 51 41 o3 m z 174 Co Böhmische Nordbahn 522 1i Busehtiehrad Lit A 242 206 do Gr elektr Strassb 800r re e n 66 50 G aliz Karl Ludw B I do do B 253 259 9 do Bierbr Riebeck i72reslauer Oelwer e z mee an K nd B 11 Lyz tdo Strassen bahn ß 5 S ahau Oderberg 4 r B T 9 o Malzf Schkeud 00Cement Bau Ges Berl 406 o ronpr Rud St Seh u Miarienvurg Miewuue Z 9 do Wollkämmerei 800
Charlottb Wasser werk t on lemberg Grernowits 6 45 M Mansfelder Kuxe 900 00520Chem Fabr Sehering o S eterr Mord westb Hir Banx u Xrodit Axt Naumhburger Braunx 208 00brChemn Masch Zimm 4 I14 u o B Elvethalb S Portl Cement Halle oDessauer Gas S Südösterreich Lomb o 14 60b du D e A L pr 174 50ba6 31/2 Säehs 209 506Dtsch Gaeglühl Ges 3 i o Ongar Gsſiz ger r 160 e Fartm iss caDe 5 132 50b20ynngor Dombrowo 6 53 do liankverein 108 00 210 00Bre v Tlah 20 362 00 re Kiew 11 B P s Goihger Frivath 123 000 5 rrür v es S 463 b

0 61606 Warsehau T orespol 5 4 Kob Goth Kred Gs i do ge am 254,006Freund AMaseh Konv 12 300,900 Wareohau Wien 6,851189 5062 Itro Z erpeiger Bank 23 Thür Br V St 124 000
Görlitzer Eisenbbed 12 226 5062 Gotihardunhn 6,8 189,90b2 6 do Hypoith B 134,0010 do St Prior 28 26
Hagener Gussetahl fre 41,90beB el Meridionaux 4 o Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u S A 134 756
Hansa Dawpfsehitk 8 123 40 tieh Iäamburg 5 Sache Rank 30,506 do do ObligHarburg Wien Gummi 20 354 80 ehe Centralbahn 99 6 Zwiokauer 2/2 Zuckerfabr Glauzig 116,005Harkort St Pr konv 7 8975 Weeteieilianiseche Aul I 46 70b260 a Znekerratf Fanal 4do Brückenb konv 72 112 256 Mr Inädugtrie Papiore rdo ado St Pr 33 c Hypoth Pfand u Rentenbrief o Chemn Werkz 2iw 1134760 Ausl Rigenh Pr Obl
Keyling Th Eiseng 113,25 I nh De saner Pkdbr I 35 Cröllw Papierfabr 222,00 3/21 Aussig T 96 40Köln Müsener conv 22 209 25 Beri Hyp B 80 obg 4 99,9066 do Sehldvschr 100 669 uere e 101 e
Kurfürstend Ges i Liq r 2 340,0060 äo do 31/2 95,00 a 22 Dörstew Rattm St A 66,008 5 clo do Gold
Ia Veloee Ital D B Hin Hyp X X 33 37 do do 59 A 97 756 Buscehtiehr 1886 ettr 101 600Ludw IAwe Co 10 262,50620 II I XII XV 32 96 6066 D W M Sonderm 4 do ò 101 509
Mäalzerei Wrede 4 79,50 b XVI u XVII 1101,00 a Stier Vorz A 67,006 do Ew 1868/71/72 108,266Magdeburger Baubank 6 9000 XVIII uvk 55 4, 101 60620 18 Goeraer Futesp u W 246,000 2 Dux Bodenbaoh 84 00B
Magdeb Strassenbahn 5 128 79 XIX 32 96,75620 5 Germania Söhwalbe 119,097 1 do Em 1871 112,760Maschin Breuer 76,750 XX unk 10 97 Gersd Stkb V St A 416,000 do o gratisNeue Boden G 19 11553 7562 D G K B IV rz 110 3 88 do do Pr A I 636,00 4t/2 Graz Kotlacher 72 250
Nenroder Kunstanstalt 7 99 do do V rz 105 3/2 100 Ob 84 do do do II 735,000 d Ew v 1871 u 72 100,7060
Nienburg E A abg 0 659,5260 do VI unkb 19001 100,800 Hoallesche siru B 726035 Kaschau Oderberg 70b
Nordd Eawerke 170 25620 do VII unkb b 19051 4 1092 60b20 4 Kette Elbaeh G Akt 80 Prag Pux Gold
Nordd Wollkämmerei 10 148,3001 do VIII b 1905 u 108 o00 XKoörbisd Zuokerkb 120,750 5 o Gold
Omnihbus Gesellschaft 10 194 02 do IX u IXa bin 9ur 1958 106201 9 Leipz BRaubank 196,00 5 Prag Turnau
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